
VERANSTALTUNGSORT
Akademie des Erzbistums Paderborn 
Kardinal-Jaeger-Haus 
Bergerhofweg 24 
58239 Schwerte

www.akademie-schwerte.de

Die aktuellen Hygienemaßnahmen finden sich  
auf der Homepage der Akademie Schwerte.

VERANSTALTER

Kommende Dortmund 
Sozialinstitut des Erzbistums Paderborn 
Brackeler Hellweg 144 
44309 Dortmund

www.kommende-dortmund.de 
Telefon:	 +49 (0) 231 20605-0 
Telefax:	 +49 (0) 231 20605-80

IN KOOPERATION  
MIT DER HAUPTABTEILUNG SCHULE UND 
ERZIEHUNG, ERZBISTUM PADERBORN

27. - 28. OKTOBER 2022 
DO, 9:15 UHR, BIS FR, 13:00 UHR

EINE GERECHTE  
WELTWIRTSCHAFT?
Wirtschaftsethische Reflexionen

Grundkurs in Katholischer Soziallehre  
für Lehrerinnen und Lehrer aller Fächer

ZIELGRUPPE(N)
Diese Veranstaltung richtet sich an Lehrerinnen und 
Lehrer aller Fachrichtungen insbesondere an Katholischen 
Schulen im Erzbistum Paderborn sowie Projektschulen des 
Projektes „Wirtschaftsethik an Schulen in der Region Ruhr“.  
Die Veranstaltung ist ausdrücklich auch offen für Lehrkräfte  
an anderen Schulen.

Eine Rückmeldung aus früheren Seminaren lautet, dass es hilf-
reich für die Umsetzung ist, mit zwei Lehrkräften teilzunehmen.

TERMIN 
Beginn: Do, 27. Oktober 2022, 9:15 Uhr 
Ende: Fr, 28. Oktober 2022, 13:00 Uhr 
Anmeldeschluss: 13. Oktober 2022 
(in den Herbstferien!, danach auf Anfrage) 
Veranstaltungsort: Kath. Akademie Schwerte 
Kursnummer: L04DOBS4I1

KOSTEN
120 Euro; Unterkunft, Verpflegung und Getränke inbegriffen; 
keine Ermäßigung bei Verzicht auf Teilleistungen.

ONLINE-ANMELDUNG UNTER
www.kommende-dortmund.de  
(Veranstaltungen/ Programm/ Berufsbezogene Bildung)

WEITERE ANMELDEMÖGLICHKEITEN 
Fax: +49 (0) 231 20605-80 
Email: fisch@kommende-dortmund.de

Die AGB insbesondere zu kurzfristigen Stornierungen  
und Datenschutz finden Sie im Impressum unter  
www.kommende-dortmund.de.

ANSPRECHPARTNER
Dr. Andreas Fisch 
Referent für Wirtschaftsethik 
Sozialinstitut Kommende Dortmund 
Brackeler Hellweg 144, 44309 Dortmund 
Tel.: +49 (0) 231 20605-37 
Mobil: +49 (0) 170 6101731 
Email: fisch@kommende-dortmund.de
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Informationen zu unserer Verarbeitung Ihrer Daten finden Sie unter  
https://www.kefb.de/1618-Informationspflicht-Datenschutz.html.  
Auf Anfrage senden wir Ihnen die Datenschutzinformationen gern  
auch postalisch zu.

WIRTSCHAFTSETHIK
an Schulen
in der Region Ruhr

ACHTUNG:  

NEUER TERMIN!



WORUM GEHT’S?
Maracuja aus Peru, Kleidung aus Bangladesch und 
Handys aus China – unser Alltag. Die Schattenseite: 
Kinderarbeit, Hungerlöhne, wirtschaftspolitische  
Abhängigkeiten, Umweltverschmutzung.

Die Zahl der Menschen, die in absoluter Armut leben, 
hat sich seit der Globalisierung reduziert. Das beste-
hende Wirtschaftssystem hat sicher dazu beigetragen 
– doch wäre nicht eine weitaus größere Reduzierung 
möglich? Denn das Vermögen der Super-Reichen steigt 
immer weiter an, während die Lebensverhältnisse  
der Ärmsten vielerorts menschenunwürdig bleiben. 

Wirtschaftsethisch wirft diese Entwicklung viele Fra-
gen auf, zumal Privilegien und Benachteiligungen im 
bestehenden Wirtschaftssystem ihren Anteil daran zu 
haben scheinen: Was bedeutet Gerechtigkeit auf glo-
baler Ebene, wer ist für sie verantwortlich? Wie könnte 
eine globale Ordnungspolitik für mehr Gerechtigkeit 
aussehen? Was hieße das für die nationale, internati-
onale und weltweite Politik? Wie positioniert sich in 
diesen Herausforderungen die Katholische Soziallehre? 
Und welche Rolle kommt kirchlichem Handeln zu?

Die Fragen sind komplex, sie Schülerinnen und Schü-
lern verständlich darzustellen ist herausfordernd.  
Aus dem Projekt „Wirtschaftsethik an Schulen in der 
Region Ruhr“ werden Unterrichtsbeispiele vorgestellt, 
wie mit Schülerinnen und Schülern das Problem eines 
gerechten Welthandels bearbeitet werden kann.

Eine ausführliche Vorstellung der Referentinnen und des  
Referenten finden Sie auf: www.kommende-dortmund.de

PROGRAMMABLAUF

DR. ANDREAS FISCH 
KOMMENDE DORTMUND

Leitung des Fachbereichs „Wirtschafts-
ethik“; Lehraufträge in Katholischer 
Soziallehre an Fachhochschulen und 
Universitäten, Trainer 

CHARLOTTE BACHMAIR 
KOMMENDE DORTMUND

Referentin für das Projekt „Wirtschafts-
ethik an Schulen in der Region Ruhr“, 
M. Ed. (Mathematik, Kath. Theologie), 
Promotion an der TU Dortmund  
in kath. Religionspädagogik

REFERENTINNEN UND REFERENT

ANNA-CHRISTINA BEIKER 
KOMMENDE DORTMUND

Referentin für das Projekt „Wirtschafts-
ethik an Schulen in der Region Ruhr“, 
Volkswirtin, Studium der Kath. Theolo-
gie (Mag. Theol.)

1. GLOBALISIERUNG UND GERECHTIGKEIT

DONNERSTAG, 27. OKTOBER 2022

	 EINTREFFEN UND KAFFEE

9:15 UHR 	 Weltweite Verantwortung?  
	 Globalisierung und Welthandel –  
	 Erträge und Verwerfungen

10:45 UHR 	 KAFFEEPAUSE

11:00 UHR 	 Gerechtigkeit weltweit denken?  
	 Angebote aus der Philosophie  

12:30 UHR 	 MITTAGESSEN UND KAFFEE

13:45 UHR	 Wie sähe eine gerechte  
	 Weltwirtschaftsordnung aus? 
	 Reformen und Revolutionen I

15:15 UHR 	 PAUSE MIT KAFFEE UND KUCHEN

15:45 UHR	 Wie sähe eine gerechte  
	 Weltwirtschaftsordnung aus? 
	 Reformen und Revolutionen II

16:30 UHR	 Gerechtigkeit weltweit denken?  
	 Angebote aus der Katholischen  
	 Soziallehre

17:15 UHR 	 Aufgabe der Kirche für  
	 einen gerechten Welthandel? 
	 Das „Lieferkettengesetz“  
	 und wie es dazu gekommen ist

18:00 UHR	 ABENDESSEN

19:00 UHR	 Vertiefungen zur Wahl
–	Wohlfahrts- statt  

Wohlstandsmessung?!

–	Einblick in die Enzyklika Laudato Si – 
Streitbare Positionen  
von Papst Franziskus

–	Wirkung bis zur WTO -  
Die Kampagne zum Schuldenerlass

19:45 UHR	 GEMÜTLICHER AUSKLANG

2. GLOBALE WIRTSCHAFTSETHIK IN DER SCHULE

FREITAG, 28. OKTOBER 2022

8:00 UHR	 FRÜHSTÜCK

9:00 UHR	 Was Schülerinnen & Schüler  
	 über Globalisierung denken

	 Raum zum Austausch

10:30 UHR 	 PAUSE

10:45 UHR	 Unterrichtsbeispiel aus dem Projekt 
	 „Wirtschaftsethik an Schulen  
	 in der Region Ruhr“

12:15 UHR	 Abschlussrunde

12:30 UHR	 MITTAGESSEN UND ENDE


